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Deutscher Jagdschutzverband e.V. 
Vereinigung der Deutschen Landesjagdverbände 

 
Ausschreibung zum 3. Bundeswettbewerb im Es-Horn-Blasen 

am Sonntag, den 16. Mai 2010 in Weimar/Thüringen 
 
1. Teilnehmer 

Teilnahmeberechtigt sind Bläsergruppen mit Es-Hörnern und Umschalthörnern B/Es, die bereits an 
einem Landeswettbewerb in Es teilgenommen haben bzw. über ausreichende Erfahrung im Es-
Hornblasen verfügen. 

Die Meldung erfolgt durch die Landesjagdverbände. 

Nach der DJV-Vorschrift für das Jagdhornblasen müssen Angehörige einer Bläsergruppe Mitglieder 
eines dem Deutschen Jagdschutzverband e.V. angehörenden Landesjagdverbandes oder dessen Un-
tergliederungen sein. 

Die Vorsitzenden der Kreisgruppen, Jagdverbände, Jägervereine, Jägerschaften bestätigen mit Ihrer 
Unterschrift, dass die in der Teilnehmerliste aufgeführten Bläser Mitglied eines Jagdverbandes sind. 

Die Nichtbeachtung dieser Vorschrift kann zu einer Disqualifikation führen. 

Sollten zum Meldetermin nicht ausreichend Anmeldungen von Bläsergruppen vorliegen, behält sich 
der Deutsche Jagdschutz-Verband e.V. als Ausrichter vor, den Wettbewerb kurzfristig abzusagen.  
 
2. Vortragsstücke 

Zum Vortrag kommen 2 Wahlpflichtstücke und 1 Selbstwahlstück. 
 
Wahlpflichtstücke: 

1. Wahlpflichtstück: Die Bläsergruppe kann wählen zwischen: 

 

Auf, auf zum fröhlichen Jagen Handbuch Stief, Band V, Nr. 3* 

Menuett (G. Ph. Telemann) Handbuch Stief, Band V, Nr. 9* 

Jagdstück Handbuch Stief, Band V, Nr. 11* 

Jagdfanfare für Graf Cerni (L. Kozeluh) Notenvorlage lt. Anlage 
Bärenjägermarsch  
(J. Schantl) 

 
Notenvorlage lt. Anlage  

La Marche des Cherfs 
(P. Lauge) 

Notenvorlage lt. Anlage 

In Signo Sancti Huberti 
(Karl Stiegler) 

Notenvorlage lt. Anlage 

*jeweils neuste Auflage! 
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2. Wahlpflichtstück: Die Bläsergruppe kann wählen zwischen: 
 
Echo der Vogesen 
(A. Sombrun) 

 Notenvorlage lt. Anlage 

Le Cloches de Dampierre 
(J. Levitre) 

 Notenvorlage lt. Anlage 

Gamsschützenmarsch 

(H. Maderthaner) 

 Notenvorlage lt. Anlage 

Lainzer Jägerpolka 

(Jos. Schantl) 

Notenvorlage lt. Anlage 

Oberjägermarsch ( Tyndare 

arr. Franz Waldherr) 

Notenvorlage lt. Anlage 

Wachtel-Fanfare  

(L. Kozeluh) 

Notenvorlage lt. Anlage 

LJM Konrad Marsch 

(Johann Hayden, op.97) 

Notenvorlage lt. Anlage 

 
 
Selbstwahlstück: 
 
Das Selbstwahlstück kann von der Bläsergruppe frei gewählt werden. Es muss mindestens 4-stimmig 
gesetzt sein und soll in seiner Länge einem der Pflichtstücke entsprechen. Die Noten für das 
Selbstwahlstück müssen als Partitur in sechsfacher und gut leserlicher, Ausfertigung mit dem Mel-
debogen eingereicht werden. Auf der Partitur sind der Name der Bläsergruppe und der Name des 
Komponisten anzugeben. 
 
 
3. Wertungsordnung 
 
− Für die Durchführung eines DJV-Bundeswettbewerbes im Es-Hornblasen wird nur eine Klasse ge-

bildet. 
− Die Gruppenstärke wird nicht verbindlich vorgeschrieben. 
− Bei allen Vortragsstücken muß jede Stimme ausreichend besetzt sein. 
− Die Wertungsstücke sind in der angegebenen Reihenfolge vorzutragen. 
− Vor dem ersten Wertungsstück ist das Anblasen eines nicht zum Wettbewerb gehörenden Stü-

ckes (max. 4 Takte) erlaubt. 
− Die Bewertung der Vortragsstücke beginnt mit „Horn auf“ und endet nach dem Absetzen der 

Hörner. 
− Die Aufstellung der Gruppe erfolgt nach freier Wahl, jedoch mit dem Gesicht zu den Richtern. 
− Notenvorlage und Dirigenten sind nicht zugelassen. Das Geben von Minimalzeichen ist erlaubt. 
− Mit Ausnahme des musikalischen Leiters darf jeder Bläser nur in einer Bläsergruppe teilnehmen. 

Musikalischer Leiter ist derjenige, der die Bläsergruppe auf den Wettbewerb hin ausgebildet hat 
und am Wettbewerbstag auch führt. 

− Jegliches Blasen/Üben ist im hörbaren Bereich des Austragungsortes nicht gestattet. Ein Einspiel-
raum ist vorhanden und kann von jeder Gruppe laut Zeitplan genutzt werden. Eine Überziehung 
der Einspielzeit wird im Interesse der Gleichbehandlung vom Ordnungspersonal nicht geduldet.  

− Die Reihenfolge des Auftretens entscheidet das Los. 
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4. Bewertung 
 
− Der Wettbewerb wird nach den DJV-Richtlinien und Empfehlungen für einen Bundeswettbewerb 

im Es-Hornblasen – Ergänzung der DJV Bläserordnung für B-Horn Wettbewerbe – mit nachfolgen-
der Änderung durchgeführt, die  aufgrund der Erfahrungen der beiden ersten Wettbewerbe er-
folgt:  
 

− Die Bewertung erfolgt durch 5 sachverständige Richter, die jedes Vortragsstück für sich  durch 
Einzelpunktvergabe wie folgt bewerten. 

 
 Gesamteindruck     5 Punkte 
 Tonreinheit    30 Punkte 
 Klangkultur    30 Punkte 
 Notengerechter Vortrag  30 Punkte 
 

− Die höchste und die niedrigste Punktzahl werden gestrichen. Die 3 verbleibenden Bewertungser-
gebnisse werden addiert. Die Summe aller 3 Vortragsstücke ergibt die Gesamtpunktzahl für eine 
Bläsergruppe.  

 
− Als Höchstpunktzahl können 855 Punkte erreicht werden. 
 
− Einsprüche gegen die Bewertung einer Bläsergruppe sind nur innerhalb einer Stunde nach Be-

kanntgabe des Wettbewerbsergebnisses an den Wettbewerbsleiter zulässig. Die Teilnehmer un-
terwerfen sich dem Urteil der Wertungsrichter. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

  
5. Leistungsauszeichnungen 
 
Erreichte Punktzahl: Leistungsauszeichnung: 
 
855 Punkte bis 684 Punkte (80 %) DJV Hornfesselspange in 
 Gold und eine Urkunde 
 
weniger als 684 Punkte  Urkunde 

 
unabhängig v. d. Punktzahl DJV-Hutabzeichen für alle  Teilnehmer 
 
6. Gästegruppen 
 
Gästegruppen aus dem Ausland sind herzlichst willkommen. Auf Antrag können auch sonstige Gäs-
tegruppen, sofern sie Mitglied eines Landesjagdverbandes sind, zugelassen werden. Sie werden in 
einer Gästeklasse gewertet. 
 
 
7. Anmeldung 
 
Die Anmeldung erfolgt mit dem dafür vorgesehenen Meldebogen. Alle Meldebögen und die Noten 
des Wahlstückes sind in einem Paket über die für sie zuständigen Landesjagdverbände zu senden an: 
 
LJV Thüringen e.V., z. Hd. Th. Franke, Frans-Hals-Straße 6c, 99096 Erfurt 
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Meldeschluss ist Freitag, der 12. Februar 2010 
 

 
 

8. Startgeld/Nenngeld 
 
Das Startgeld/Nenngeld beträgt für jede Bläsergruppe Euro 220.--. Die Nenngebühren sind von den 
Landesjagdverbänden für alle Bläsergruppen in einer Summe (gleichzeitig mit der Meldung) bis 12. 
Februar 2010 auf das Konto Nr. 17 531 211 des Deutschen Jagdschutz-Verbandes e.V. bei der 
Sparkasse Köln-Bonn, BLZ 370 501 98, mit Angabe „Nenngebühr Bundeswettbewerb Jagdhornbla-
sen Es“ und Name des Landesjagdverbandes zu überweisen. Für ausländische Bläsergruppen beträgt 
das Nenngeld ebenfalls Euro 220.--. Anmeldungen werden erst mit der Zahlung des Nenngeldes 
wirksam.  
 
Die Rücknahme einer Meldung schließt Erstattungsansprüche aus. Startgeld ist Reuegeld! 
Zu gegebener Zeit erhalten die gemeldeten Gruppen eine Anmeldebestätigung. 
 
9. Leitung 
 
Die Leitung des Bundeswettbewerbes in Es liegt beim Landesbläserobmann des LJV Thüringen e.V. 
Herrn Thomas Franke, 
Im Dorfe 79, 99439 Ottmannshausen 
Tel. 036452-70 816 oder 0174-78 75 029 
thomasfranke79@googlemail.com 
 
10. Quartierreservierungen  

 
Über Internet unter Tagungen.tourist-info@weimar.de 
oder   03643 – 745 442 
 
11. Weitere Informationen 
 
Alle weiteren Informationen wie Programm, Startliste, Austragungsplatz, Anfahrtswege und Park-
möglichkeiten werden den teilnehmenden Bläsergruppen frühzeitig vor dem Wettbewerb mitgeteilt. 
 
12. Vorläufiger Programmablauf 
 
Samstag, 15. Mai 2010, 18.00 Uhr: Ökumenischer Hubertus-Gottesdienst  

  musikalische Gestaltung: Thüringer Jagdhornbläser e.V. 
(Bundessieger 2008) 

  19.30 Uhr: Zwangloses Treffen der bereits angereisten 
Bläsergruppen und der Wertungsrichter. 

 

Sonntag, 16. Mai 2010, 08.00 Uhr: Begrüßung und Beginn des Wettbewerbs im Weimarhal-
lenpark, gegen 16 Uhr Schaublasen, anschl. Siegerehrung. 


